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Leistung: Rahmenvereinbarung Malerarbeiten

Weitere zusétzliche Bewerbungsbedingungen:

1. Die Erstellung des Angebotes ist fir die ausschreibende Stelle kostenfrei.

2. Allgemeine Geschéftsbedingungen der Bieterin / des Bieters sind ausgeschlossen. Die Angebotsabgabe fir
einzelne Teilleistungen ist nicht zulassig.

3. Mindliche Kommunikation sowie Abstimmungen mit Personen auf3erhalb der Vergabestelle sind unzuldssig.
Anfragen an die ausschreibende Stelle sind ausschlieBlich schriftlich und in deutscher Sprache tber die
Kommunikationsfunktion der e-Vergabe Plattform zu stellen. Das Angebot muss alle geforderten Angaben,
Preise und Erklarungen enthalten.

Bis sechs Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist kbnnen von der Vergabestelle Konkretisierungen/
Anderungen der Vergabeunterlagen im Internet unter www.evergabe-online.de veréffentlicht werden (vgl.
Umkehrschluss aus § 20 Abs. 3 Nr. 1 VgV). Diese Konkretisierungen/ Anderungen sind Bestandteil der
Vergabeunterlagen. Fristende fur Bieterfragen ist der 20.02.2026!

4. Anderungen an den Vergabeunterlagen sind unzuldssig, Anderungen des Bieters / der Bieterin an seinen /
ihren Eintragungen mussen zweifelsfrei sein, anderenfalls werden diese gemaf § 57 Abs. 1 Nr. 3 VgV vom
Vergabeverfahren ausgeschlossen.

5. Die Verlangerung richtet sich nach den Festlegungen im Vertrag (ein Jahr mit der Option auf dreimalige
Verlangerung).

6. Nachtragliche Anderungen bzw. Berichtigungen an lhrem bereits eingereichten Angebot sind bis zum Ende
der genannten Angebotsfrist in schriftlicher Form méglich. Bis zum Ende der Angebotsfrist kann das Angebot
online zuriickgezogen werden.

7. Bei der Auswahl der Angebote, die fiir den Abschluss der Rahmenvereinbarung in Betracht kommen, werden
nur Bieter / Bieterinnen bertcksichtigt, die die erforderliche Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit
besitzen.

Die Prufung erfolgt nach der Anlage Eigenerklarung und der Anlage Referenzen und Unternehmensdarstellung.
Das wirtschaftlichste Angebot wird tiber das Kriterium Preis 100 % ermittelt.

8. Da der zu erbringende Leistungsumfang der Malerleistungen durch die Art der Ausstellungen, durch die
Anzahl der Ausstellungsobjekte und durch die Vorgaben der Ausstellungskuratoren und der Leihgeber bestimmt
wird, wurde die Anzahl in den Leistungspositionen nach den Erfahrung des Auftraggebers fiktiv angesetzt. Aus
diesen fiktiven Angaben kann der Rahmenvertragspartner kein Recht zum Erhalt der jeweiligen Leistung in der
angegebenen Anzahl (weder in der Anzahl der Stunden noch im finanziellen Gesamtvolumen) fir sich in
Anspruch nehmen. Die fiktiven Vorgaben dienen der Sicherung der einheitlichen Kalkulation der Bieter und
damit der Vergleichbarkeit der Angebote.

9. Bitte beachten Sie, dass mit Angebotsabgabe das) Formular 633 (Angebotsschreiben) - Teil des

Formularsatzes "Verg.-Nr. B202611001_630_EU_ohne_Lose" - vorzuliegen hat. Die Kennzeichnung bzw.
Signatur dieses Formblattes, hat gemafl der dort auf Seite 2 genannten Vorgaben zu erfolgen.
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3. Mündliche Kommunikation sowie Abstimmungen mit Personen außerhalb der Vergabestelle sind unzulässig. Anfragen an die ausschreibende Stelle sind ausschließlich schriftlich und in deutscher Sprache über die Kommunikationsfunktion der e-Vergabe Plattform zu stellen. Das Angebot muss alle geforderten Angaben, Preise und Erklärungen enthalten. 

Bis sechs Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist können von der Vergabestelle Konkretisierungen/ Änderungen der Vergabeunterlagen im Internet unter www.evergabe-online.de veröffentlicht werden (vgl. Umkehrschluss aus § 20 Abs. 3 Nr. 1 VgV).  Diese Konkretisierungen/ Änderungen sind Bestandteil der                       
Vergabeunterlagen. Fristende für Bieterfragen ist der 20.02.2026!

4. Änderungen an den Vergabeunterlagen sind unzulässig, Änderungen des Bieters / der Bieterin an seinen / ihren Eintragungen müssen zweifelsfrei sein, anderenfalls werden diese gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 3 VgV vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. 
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Die Prüfung erfolgt nach der Anlage Eigenerklärung und der Anlage Referenzen und Unternehmensdarstellung. 
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